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INHALT
«HÄ – WIÄ BITTE!?»

Hörverlust ist für Betroffene 
und ihre Angehörigen eine 
anstrengende Sache. Wie unser 
Gehör «tickt», warum es 
nachlässt und was dagegen hilft, 
erläutern Spezialistinnen im 
Vortrag «Faszination Hören». 
Die  Details dazu auf Seite
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FEIERLICHE EINSETZUNG

Sie sind beide schon eine Weile 
im Amt, anfang Juli folgte 
endlich die offizielle Einsetzung 
von Pfarrerin Tünde Basler-
Zsebesi und Pfarrer Tobias 
Winkler ins Amt. Eindrücke des 
feierlichen Gottesdienstes und 
des fröhlichen Festes auf Seite 
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VOM TEILEN

Ob Glück, Gesang oder Me-
rängge – wenn es geteilt wird, 
macht es doppelt und mehrfach 
Freude. Das duften die Seni-
or*innen auf ihren Ausflügen ins 
Emmental und unsere Junior*-
innen bei einem Abendmahl-
Gottesdienst in Buochs diesen 
Sommer erfahren. Die Impres-
sionen dazu auf Seite 
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JETZT VORMERKEN

Das Programm, das unsere 
Pfarrpersonen nach der Sommer-
pause für den Herbst parat 
haben, bietet Veranstaltungen 
für Jung und Alt, für jeden 
Geschmack und für viele 
Bedürfnisse. Die Infos und Daten 
zum Eintragen in der Agenda 
auf Seite 
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Die Kirche nach 
vorne träumen
Nicht sitzenbleiben, sondern sich auf den Weg machen, der Zukunft entgegen – dann gelingt die stetige 
Veränderung, die andauernde Reformation der Kirche.
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Eine sich stets erneuernde re
formierte Kirche propagierte die 
Reformation – aber welche Er
neuerung der Reformierten Kir
che ist in unserer Zeit nötig?  Der 
in Lausanne geborene Theologe 
und Schriftsteller Klaus Douglass 
hat bereits vor eini gen Jahren in 
seinem Buch «Die neue Reforma
tion» (KreuzVerlag, Stuttgart) 
96 neue Thesen formuliert, um 
die Kirche wieder lebendig zu ma
chen.  Er  nimmt ganz zentral 
zwölf Aufgaben zur Erneuerung 
der Reformierten Kirche in den 
Blick. Diese Auf gaben stellt er an 
Pfarrpersonen und Theolog*in
nen ebenso wie an Laien und 
Gläubige. Diese  Gedanken und 
Ideen möchte Pfarrer  Tobias 
Winkler also uns allen auf den 
Weg geben, auf dass  die Reforma
tion ständig weitergehen und ge
lingen kann.

Die erste Aufgabe: 
Zur reformatorischen 
Mitte zurückkehren 
Hier ist für Douglass entschei
dend, dass im Zentrum des christ
lichen Glaubens die Vertrauens
beziehung eines Menschen zu 
Jesus Christus steht.

Die zweite Aufgabe: 
Spiritualität freisetzen 
Daher ist klar, dass die Kirche 
mystischer werden muss. In spiri
tueller Offenheit ist es nötig, im
mer wieder meditativ in die Liebe 
Gottes einzutauchen, um eigene 
Gotteserfahrungen zu sammeln. 
Zudem hat die Kirche wieder ver
mehrt auf das heilsame Handeln 
Jesu den Menschen zugute hinzu
weisen.

Die dritte Aufgabe: 
Den Auftrag wiederent
decken 
Bei dieser Aufgabe formuliert 
Douglass durchaus heikle Thesen, 
aber der Kern seiner Anfrage an 
die Kirche ist ernst zu nehmen. 
Der oberste Auftrag Jesu an seine 
Kirche lautet nicht, die Menschen 
zu betreuen, sondern sie zu Jün
gerinnen und Jüngern zu machen. 

Die vierte Aufgabe: 
Das allgemeine Priestertum 
der Gläubigen aktivieren 
Douglass stellt schön heraus, dass 
Luthers Lehre vom allgemeinen 
Priestertum der Gläubigen das 
Wichtigste ist, was uns heute als 
Kirche noch anziehend macht. 

Das heisst, unterschiedlichste 
Menschen sollen befähigt werden, 
ihre vielfältigen Gaben in der 
Kirche einzubringen, sich als 
mündige Christinnen und Chris
ten in der Kirche zu engagieren.

Die fünfte Aufgabe: 
Den Pfarrberuf neu 
definieren 
Dringend notwendig ist es, die 
Lehre vom Pfarrberuf an die heuti
gen Berufsanforderungen anzu
passen und neue Pfarrersbilder zu 
entwickeln.

Die sechste Aufgabe: 
Führungsverantwortung 
übernehmen 
Douglass macht deutlich, dass die 
Kirche einen Weg aus dem Spagat 
von blossem Verwalten und hier
archischem Herrschen hin zu de
mütigem, geistlichem Leiten im 
Aufschauen zu Gott und im Ver
trauen auf den Heiligen Geist zu 
vollziehen hat. 

Die siebte Aufgabe: 
Eine gesunde Kleingruppen
struktur aufbauen 
Kleingruppen als Basisgruppen des 
Gemeindelebens werden zuneh
mend wichtiger werden.

Fortsetzung nächste Seite oben 
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Das Gehör verdient unsere 
Aufmerksamkeit 
Am Dienstagnachmittag, den 12. Septem-

ber, heisst es in der Kirche Stans: Aufge-

horcht! Dann erklingt der Vortrag «Faszi-

nation Hören» vom Team des Audika Hör-

centers Stans. Es geht um diesen für unser 

gegenseitiges Verständnis so wichtigen 

Sinn. Eingeladen sind alle Senior*innen – 

und auch jüngere Menschen, die  ihrem 

Gehör gern Sorge tragen möchten.

«Es war ein bisschen laut», sagte einst der deutsche 
Schriftsteller Kurt Tucholsky (1890–1935) über den 
Zustand der Welt. Eine Ansicht, die nicht alle Men
schen teilen, sind doch viele von Hörverlust be
troffen. Bei den über Fünfzigjährigen ist es jeder 
und jede vierte. Nur wer sich auf sein Gehör ver
lassen kann, nimmt unbeschwert am Leben teil. 
Hören ist der Schlüssel zur Sprache und zur Musik, 
es löst Gefühle aus und warnt vor Gefahren – selbst 
im Schlaf. Deshalb ist das frühe Erkennen einer 
Hörminderung so entscheidend.

Hörverlust ist ein schleichender, aber natürlicher 
Prozess, der es fortan schwierig macht, Gesprä
chen mühelos zu folgen. Meist beginnt es mit 

einzelnen Lauten, die nicht mehr richtig verstan
den werden. Das ist anstrengend – sowohl für die 
Betroffenen als auch ihr Umfeld. Häufig bemerken 
Angehörige die Hörprobleme, bevor diese von den 
Betroffenen wahrgenommen werden. Entschei
dend ist das frühe Erkennen; denn je rascher eine 
Hörminderung erkannt wird, desto einfacher kann 
interveniert und die Hörleistung wieder verbessert 
werden. Es ist daher empfehlenswert, bereits bei 
ersten Symptomen einen Hörtest zu machen.

Einen idealen Einstieg in das komplexe Thema bie
tet der Vortrag «Faszination Hören» am Dienstag, 
den 12. September, von 14 bis 16 Uhr in der re-
formierten Kirche Stans. Das Team vom Audika 
Hörcenter Stans informiert über die Anatomie und 
Physiologie des Gehörs, die Anzeichen von Hörver
lust, den Zusammenhang zwischen gut  hören und 
deutlich verstehen, die verschiedenen Arten von 
Hörsystemen und den praktischen Umgang damit. 
Im Anschluss an den Vortrag besteht die Gelegen
heit, bei Kaffee und Kuchen den Hörexpertinnen 
Fragen zu stellen.

Anita Lehmeier

«Wie bitte?» – eine oft gestellte Frage.
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Schematische Darstellung des Gehörs.

BUCHTIPP

EINSTIEGSHILFE

Warum ist der Apple-Apfel angebissen? Ist 
Gott ein Busfahrer? Was hat ein uralter Psalm 
in der Bibel mit dem ersten Date zu tun? 
Diese und viele weitere Fragen beantwortet 
Dirk Schwarzenbolz in seinem neuen Buch, 
in dem er bekannte Texte der Bibel zusam-
menträgt und verständlich und spannend 
erklärt. Aufgelockert wird all das mit witzigen, 
realitätsnahen Szenen aus dem Religions-
unterricht, in die sich junge Leser*innen 
besonders gut hineinversetzen können und 
sie zum Nachdenken anregen.

Dieses Buch bietet einen wertvollen Einstieg 
in die Welt der Bibel für junge Leser*innen 
und all jene, die sich – für sich oder gemein-
sam mit Jugendlichen – dem besonderen 
Buch annähern wollen. Modern, frech, aber 
auch auf den Punkt gebracht – und voll krass.

Empfohlen von Silke Petermann-Gysin

AUSSTIEGSHILFE

Die Theologin Christiane Blank beschäftigt 
sich in ihrem hochaktuellen Buch mit 
Zei ten des Umbruchs und der dem Men-
schen eigenen Fähigkeit zur Resilienz, 
das heisst gestärkt aus Krisen hervorzu-
gehen. Vieles verunsichert uns heutzutage: 
Corona pandemie, Klimawandel, Kriege, 
wirtschaftliche Instabilität, aber auch 
persönliche existenzielle Krisen. Solche 
Ereignisse und Erfahrungen regen uns an, 
über den Sinn des Lebens nachzudenken 
und uns zu fragen, was Halt gibt im Leben, 
was Kraft spendet, was Leib und Seele 
guttut. Die Autorin macht deutlich, dass 
unser Men schenbild und unser Gottesbild 
eine wichtige Ressource im Umgang mit 
Krisen sein können. Sie zeigt auf, dass das 
Mantra der Selbstverwirklichung um jeden 
Preis nicht mehr haltbar ist. Der Mensch 
kann sich nicht selbst erlösen. Und um in 
der Welt weiterbestehen zu können, ist 
es wichtig, dass Menschen wieder Empa-
thie entwickeln und solidarisch handeln. 

Empfohlen von Tobias Winkler

Dirk Schwarzenbolz, 
«Grosse Worte, krasse 
Story – Mit Jugendlichen 
durch die Bibel», 
TB, 160 Seiten, 
Neukirchener Verlags-
gesellschaft

Christiane Blank, 
«Kreative Lebensbe-
wältigung in Zeiten des 
Umbruchs», 285 Seiten, 
Theologischer Verlag 
Zürich

Die achte Aufgabe: 
Eine Kultur der Liebe 
entwickeln 
Der Ton macht die Musik. Wo 
ein liebevoller Umgang kulti
viert wird, da fühlen sich Men
schen willkommen und ermu
tigt, Kirche wieder positiv wahr
zunehmen.

Die neunte Aufgabe: 
Den Gottesdienst losketten 
Hier plädiert Douglass für viel
fältigere Gottesdienstformen, 
die starre Liturgien aufbrechen 
und unterschiedlichste Men
schen ansprechen.

Die zehnte Aufgabe: 
Die innergemeindlichen 
Strukturen vereinfachen 
«Wir brauchen nicht nur eine 
Strukturreform, sondern eine 

Reformation der Strukturen», 
schreibt Douglass, da er die ak
tuelle Kirche als administrativ 
und strukturell zu aufgebläht 
wahrnimmt.

Die elfte Aufgabe: 
Den Primat der Gemeinde 
wieder herstellen 
Gemeinden werden wieder wich
tiger, sie sollen eigene Profile 
entwickeln und den Gemeinde
aufbau vorantreiben.

Die zwölfte Aufgabe: 
Die Kirche nach vorne 
träumen 
Glaube, Liebe, Hoffnung, die 
paulinische Trias kann uns er
möglichen, Kirche neu zu den
ken, ja mit Gott von einer erneu
erten Kirche zu träumen, Visio
nen für eine Reformierte Kirche 

der Zukunft zu entwickeln und 
uns dafür einzusetzen.

Pfarrer Tobias Winkler

Fortsetzung Front
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Endlich – der Tag voller Freude und Musik
Anfang Juli wurden in der 

Kirche Buochs Pfarrerin Tünde 

Basler-Zsebesi für den Gemein-

dekreis Buochs und Pfarrer 

Tobias Winkler für den Ge-

meindekreis Hergiswil offiziell 

in ihre Ämter eingesetzt, mit 

einem feierlichen Gottesdienst 

und einem fröhlichen Fest.

Bei strahlendem Sommerwetter läu
teten am ersten JuliSonntag die Glo
cken der Buochser Kirche freudig zu 
dem seit langem ersehnten Festan
lass: die Einsetzung unserer beiden 
bereits bestens bekannten Pfarrper
sonen Tünde BaslerZsebesi und 
Tobias Winkler.

Pfarrerin Tünde BaslerZsebesi hat 
ihr Amt bereits seit dem 1. April 
2020 inne. Pfarrer Tobias Winkler 
hat sein Amt am 1. Juli 2021 ange
treten. Aus bekanntem Anlass, wel
cher uns in den Jahren 2020 bis 2022 
allseits beschäftigte und unter des
sen Einf luss Gottes dienste zeitweilig 
gar nicht beziehungsweise nur unter 
grossen Einschränkungen hatten 
stattfinden können, mussten wir uns 
mit der offiziellen Amtseinführung 
der beiden Pfarrpersonen bis jetzt ge
dulden. In meiner Funktion als Ver

treter des Gemeindekreises Buochs 
im Kirchenrat durfte ich die ehren
volle Aufgabe der Einsetzung ge
mäss den Gesetzen der Evangelisch
Reformierten Kirche vornehmen.

Was wäre ein Festakt ohne Musik? 
Wohl viel trockenes Gerede, ähnlich 
einem festlichen Menu ohne Sosse. 
Also hat unser Kirchenmusiker 
Michael Stiebe alle vorhandenen Re
gister gezogen – nicht nur an der 
Orgel. Die Kapelle Kurt Murer ver
lieh der Feier gleich zum Beginn, 
nach meiner Predigt mit Gedanken 
zum Thema des Hirtenamtes, und 
am Schluss den klingenden, festli
chen Rahmen. Der Gesang von Mar
gret Merz, begleitet am Klavier von 
Michael Stiebe, konnte die Herzen 
der anwesenden Gemeinde während 
der besinnlichen Momente im 
Gottes dienst sichtlich bewegen und 
die gesprochenen Einsetzungsworte 
in ihrem Tiefgang bestärken.

Wem das Motto des Gottesdienstes 
aus dem Philipperbrief «Freut euch 
in dem Herrn allewege, abermals 
sage ich: Freuet euch!» im offiziellen 
Teil noch nicht genug spürbar war – 
was ich mir fast nicht vorstellen 
kann –, kam spätestens beim an
schliessenden Apéro und beim Mit
tagessen dann voll auf seine oder 

ihre Kosten: Was da die vielen helfen
den Hände wie aus dem «Nichts» 
scheinbar auf die Tische zauberten, 
ist nicht in Worte zu fassen! Dazu 
musste schon auch noch das Alphorn 
zur Kapelle Kurt Murer dazustossen, 
um all der Fülle auch akustisch ge
recht werden zu können. Als für 
mich krönenden Abschluss durfte 
ich am Ende der musikalischen Dar
bietungen selbst meine beiden 
Hände zum vierhändigen Spiel am 
Piano über die Tasten hüpfen lassen.

Am Schluss bleibt mir nur noch, mei
nen innigen Dank zu wiederholen: 
Unseren beiden Pfarrpersonen Tünde 
und Tobias für deren Bereitschaft, es 
mit uns zu wagen. All den musizie
renden Personen für ihr «Anstecken» 
mit ihrer Freude. Und allen weiteren 
Helferinnen und Helfern, die zum 
rundum guten Gelingen des Jubel
tages beigetragen haben. Und: All 
jenen, welche ich jetzt vergessen 
habe zu erwähnen, sei ihr Dasein 
ebenfalls herzlichst verdankt! Das ist 
Kirche – unsere Kirche! Sie lebt!

Lukas Reinhardt,
Vertreter des Gemeindekreises 
Buochs im Kirchenrat

AUS DEM 
KIRCHENRAT

RESSORTS NEU 

BESETZT

Am 3. Juli hat der neue, verklei-
nerte Kirchenrat mit seiner ersten 
Sitzung seine Arbeit aufgenom-
men. In diesem Zuge wurden zwei 
wichtige Ressorts, Finanzen und 
Personal, neu verteilt. Diana Hartz 
ist neue Verantwortliche für das 
kirchliche Finanzwesen. Der neue 
Verantwortliche im Kirchenrat 
für personelle Fragen ist Lukas 
Reinhardt. Ich bin froh, für diese 
zwei wichtigen Ressorts zwei  so 
umsichtige Personen im Kirchenrat 
an meiner Seite zu wissen, wün-
sche ihnen viel Erfolg und freue 
mich auf die erfolgreiche Zusam-
menarbeit. 

Auch wenn der Sommer eine etwas 
ruhigere Phase war – langweilig 
wurde es uns nicht, denn mit den 
Renovationsarbeiten an der 
Kirche Buochs und der Suche nach 
einem/einer Leiter/in Fachstelle 
Religionsunterricht und einem/
einer Hilfssigrist/in für den Ge-
meindekreis Hergiswil wollten wir 
wichtige Projekte vorantreiben. 

Die Renovationsarbeiten an der 
Kirche Buochs schreiten kontinuier-
lich voran. Der eine oder andere 
heftige Windstoss und Regenguss 
hat verschiedentlich zu Arbeits-
unterbrüchen beim Dach des 
Hauptbaus geführt. Diese Un ter-
brüche konnten durch vorgezoge-
ne Arbeiten am Dach des Turms 
partiell kompensiert werden. Bei 
den Fensterarbeiten hat sich 
herausgestellt, dass das zur 
Verfügung stehende Planmaterial 
von 1961 von der Wirklichkeit 
vor Ort zum Teil abweicht, was zu 
zusätzlichen Herausforderungen 
führte. Lösungen sind erarbeitet 
und Details wurden mit der 
Denkmalpflege besprochen.  Wir 
schauen weiterhin positiv in die 
Zukunft und freuen uns auf einen 
erfolgreichen Abschluss der 
Arbeiten im Herbst 2023.

Reto Bazzani,
Präsident Kirchenrat
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CHILETAXI

Die «Chiletaxis» stehen für Besuche der 
Gottesdienste gratis zur Verfügung.
Buochs: Astro-Taxi, 041 611 14 14
Stans / Hergiswil: Häxli-Taxi, 041 620 62 62
Bitte frühzeitig anmelden

STANS
STANSSTAD 

(Kehrsiten, Fürigen, Obbürgen, 
Bürgenstock), Ennetmoos, Oberdorf 
(Büren, Niederrickenbach), Dallenwil 
(Wiesenberg, Wirzweli), Wolfen-
schiessen (Oberrickenbach, Grafenort)

Pfarramt Stans
Reformierte Kirche Stans
Buochserstrasse 16, 6370 Stans

Oeki Stansstad – Ökumenisches
Kirchgemeindehaus
Kirchmatte 12, 6362 Stansstad

Pfarrerin Silke Petermann-Gysin
silke.petermann@nw-ref.ch 
041 610 21 16

sekretariat.pfarramt.stans@nw-ref.ch
041 610 56 53

HERGISWIL  

Pfarramt Hergiswil
Vorrütiweg 10, 6052 Hergiswil

Reformierte Kirche Hergiswil
Steinrütistrasse, 6052 Hergiswil

Pfarrer Tobias Winkler
tobias.winkler@nw-ref.ch
041 630 19 15 / 076 617 35 26

BUOCHS  

Ennetbürgen, Beckenried, Emmetten

Pfarramt Buochs
Strandweg 2, 6374 Buochs

Reformierte Kirche Buochs
Seefeldstrasse 12, 6374 Buochs

Pfarrerin Tünde Basler-Zsebesi
tuende.basler@nw-ref.ch
041 620 14 29/079 337 59 03

Pfarrer Tobias Winkler
tobias.winkler@nw-ref.ch
041 630 19 15 / 076 617 35 26

sekretariat.pfarramt.buochs@nw-ref.ch
041 610 21 56

STANSSTAD: SO, 1. Oktober,10 Uhr, 
Oeki, Gottesdienst mit Abendmahl
zum Erntedankfest, anschliessend 
Kirchenkaffee, Pfrn. S. Petermann- 
Gysin; Männerchor Stans  
→ Seite 7

KINDER

STANS: SA, 23. September,10 Uhr,  
ref. Kirche, Ökumenische Klein
kinderfeier 

SENIOR*INNEN

STANS: DI, 12. September,
14 bis 16 Uhr, HörTreff, ref. Kirche, 
Vortrag Faszination Hören vom  
Team Audika Stans, anschliessend 
Kaffee und Kuchen 
→ Seite 2

JUGENDLICHE

KONFIRMATIONSUNTERRICHT 

BUOCHS: MI, 13./27. September,
14 bis 17 Uhr, ref. Kirche 
→ NIDWALDEN REGION 

SPIEL & BILDUNG 
& BEGEGNUNG

ZYT NÄH – ZYT GÄH

STANS: SA, 2. September, 9 Uhr,  
ref. Kirche, D. Zweifel

MORGENBESINNUNG

STANS: MI, 13. September,
9 Uhr, ref. Kirche

STRICKNACHMITTAG

STANS: MO, 11./25. September,
14 bis 16 Uhr, ref. Kirche, K. Gfeller,  
041 610 51 08

STANSSTAD: Di 12./26. September, 
14 bis 17 Uhr, «Stube» im Oeki,  
B. Weber, 041 612 04 04 

MITTAGSTISCH

STANS: DI, 5./19. September,12 Uhr, 
ref. Kirche, Anmeldung bis 9 Uhr,  
sekretariat.pfarramt.stans@nw-ref.ch 
oder 041 610 56 53. Das Mittagsmenü 
kostet CHF 10.– pro Person ab 12 
Jahren, CHF 4.– pro Kind bis 12 Jahre.

SINNKLANG

STANS: Jeden Samstag, 11.30 Uhr,
Pfarrkirche, Worte und Musik
→NIDWALDEN REGION  
→ Seite 7

FRIEDENSGEBET

STANS: Jeden Freitag, 19 Uhr,
ref. Kirche, Pfrn. S. Petermann-Gysin 

GOTTESDIENST

STANS: SO, 27. August,10 Uhr,  
ref. Kirche, Gottesdienst,
Pfr. T. Winkler; L. Reinhardt, Orgel

STANSSTAD: SO, 3. September,
10.30 Uhr, Pfarrkirche, Gottesdienst 
und Chilbisonntag, Diakon A. Salcher; 
L. Reinhardt, Orgel

STANS: SO, 10. September,10 Uhr,  
ref. Kirche, Familiengottesdienst mit 
Gemeindefest für alle, Pfrn. S. 
Petermann-Gysin; M. Stiebe, Orgel;  
N. Bont, Solist → Seite 7

STANS: MI, 13. September,15 Uhr, 
Alterswohnheim Nägeligasse, 
Andacht, Pfrn. S. Petermann-Gysin;  
R. Würsch, Flöte

BUOCHS: SO, 17. September,10 Uhr, 
Aawasseregg, Kantonaler Gottes
dienst zum Dank, Buss und Bettag 
mit Abendmahl, Pfarrteam  
→ BUOCHS → Seite 7

STANS: DI, 19. September, ab 18 Uhr,  
ref. Kirche, frauen feiern ma(h)l, 
Pfrn. S. Petermann-Gysin und Team

STANSSTAD: FR, 22. September,
10.30 Uhr, Riedsunnä, Andacht,
Pfrn. S. Petermann-Gysin; 
K. Tresch, Klavier 

STANS: SO, 24. September,10 Uhr,  
ref. Kirche, Gottesdienst, Pfrn. 
S. Petermann-Gysin; Harmoniemusik; 
anschliessend Gemeindekreisver-
sammlung → Seite 7

GOTTESDIENST

BUOCHS: SO, 27. August,10 Uhr,  
ref. Kirche, Gottesdienst, Pfrn. 
T. Basler-Zsebesi; Gitarren- und 
Klaviermusik mit Marie Bengtson  
und Bengt Matsson aus Schweden;  
H. Wattinger, Orgel

BUOCHS: SO, 3. September,10 Uhr, 
ref. Kirche, Gottesdienst, Pfrn. 
T. Basler-Zsebesi; H. Wattinger, Orgel

BUOCHS: SO, 10. September,
10 Uhr, ref. Kirche, Gottesdienst, Pfrn. 
T. Basler-Zsebesi; L. Reinhardt, Orgel

BUOCHS: SO, 17. September,10 Uhr, 
Aawasseregg, Kant. Gottesdienst zum 
Dank, Buss und Bettag mit Abend
mahl, Pfarrteam und Musikverein 
Buochs. Anschliessend Mittagessen  
für alle Gottesdienstbesuchenden. 
Anmeldung bis 31. August bei  
041 610 21 56 oder sekretariat.
pfarramt.buochs@nw-ref.ch oder 
Pfarramt-Sekretariat Ref. Kirche 
Buochs, Strandweg 2, 6374 Buochs 
→ Seite 7

BUOCHS: SO, 24. September,10 Uhr, 
ref. Kirche, ErntedankGottesdienst 
mit Taufe, Pfrn. T. Basler-Zsebesi;  
H. Wattinger, Orgel und Solist

KINDER

CHILÄ FIR DIÄ CHLEYNÄ

BUOCHS: SA, 9. September,10 Uhr, 
ref. Kirche, Aa-Treff, Kleinkinder 
Gottesdienst, anschliessend Kuchen 
und Sirup

BIKI-BIBELKISTE

BUOCHS: MI, 6. September,14.30 bis 
16.30 Uhr, ref. Kirche, Aa-Treff, für 
Kinder von 4 bis 8 Jahren; Geschichten 
hören, singen, basteln, Zvieri essen,  
M. Weekes, 079 388 17 71

JUGENDLICHE

KONFIRMATIONSUNTERRICHT 

BUOCHS: MI, 13./27. September,
14 bis 17 Uhr, ref. Kirche 
→ NIDWALDEN REGION

BUOCHS: MI, 20. September,
18.30 bis 19 Uhr, ref. Kirche, Jugend
Gottesdienst, Pfrn. T. Basler-Zsebesi

SENIOR*INNEN

SENIOR*INNEN-NACHMITTAG

BUOCHS: DI, 26. September,
14 bis 16.30 Uhr, ref. Kirche, 
Aa-Treff; «Wir spielen Lotto!»

SPIEL & BILDUNG 
& BEGEGNUNG

OFFENES SINGEN 

BUOCHS: DO, 7./14./21./28. Septem
ber,18 bis 19 Uhr,  
ref. Kirche, Info Chorleiter L. Reinhardt, 
lukas.reinhardt@nw-ref.ch oder  
041 620 1414. Wir singen alles, was 
Freude macht!

SPIELNACHMITTAG

BUOCHS: DI, 5. September,14 bis 
16.30 Uhr, ref. Kirche, Aa-Treff, Karten-, 
Würfelspiele, Dog, Triominos … (kein 
Jassen) für Erwachsene jeden Alters, 
die gerne spielen; ohne Anmeldung. 
Info T. Bernasconi, 041 620 48 47

STRICKNACHMITTAG

BUOCHS: MO, 4./18. September,
14 bis 17 Uhr, Kirchgemeindesaal, 
Frauen stricken für die Mission am Nil, 
Info M. Duss, 041 610 87 92,  
B. Reinhardt, 041 622 14 07

WOCHENAUSKLANG UND 
GEFÜHRTE MEDITATION

BUOCHS: FR, 22. September,14 Uhr, 
vor dem Pfarrhaus, Wochenausklang; 
15 Uhr, vor dem Pfarrhaus, geführte 
Meditation. Info Pfrn. T. Basler-Zsebesi 

KONZERTE

BUOCHS: SO, 27. August,19 Uhr,  
ref. Kirche, Gitarren- und Klavierkon-
zert von Marie Bengtson und Bengt 
Matsson aus Schweden. Es werden 
Werke von J. Massenet, E. Elgar,  
F. Schubert, S. Myers und anderen 
gespielt. Eintritt frei, Türkollekte
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nwref.ch

Evangelisch-Reformierte Kirche 
Nidwalden
Buochserstrasse 16, 6370 Stans
sekretariat.kirchenrat@nw-ref.ch
041 610 34 36

Präsident: 
Reto Bazzani
reto.bazzani@nw-ref.ch
079 361 95 02

Kirchenschreiber: 
Bruno Bernhardsgrütter
bruno.bernhardsgruetter@nw-ref.ch
041 610 38 45

KIRCHGEMEINDE-
VERSAMMLUNG

STANSSTAD: MO, 27. November,
Oeki, 19.30 Uhr, Ordentliche Herbst-
Kirchgemeindeversammlung 

AMTSHANDLUNGEN

TAUFE

9. Juli: 
Emylia Aebersold aus Hergiswil

BESTATTUNG

6. Juli:  
Annette AmstadBaumann aus 
Beckenried (1937)
7. Juli:  
Reinhard Eichenberger aus  
Hergiswil (1945)

KOLLEKTE

4./17. Juni: CHF 161.–  
Haus für Mutter und Kind in Hergiswil

11.Juni: CHF 494.25  
BRASCRI Kinderhilfswerk Brasilien
18. Juni: CHF 289.95  
Stiftung Theodora
24. Juni: CHF 122.– Gottesdienst  
Bergkapelle Wirzweli, für Wirzweli
25. Juni: CHF 171.– traversa,  
Netzwerk für Menschen mit  
psychischen Erkrankungen
2. Juli: CHF 515.– traversa,  
Netzwerk für Menschen mit  
psychischen Erkrankungen
9. Juli: CHF 230.–  
Project-E Education in Ethiopia
9. Juli: CHF 181.30 
Philipp Neri Stiftung
15. Juli: CHF 20.–  
Kinderhilfswerk Terre des hommes, 
Arbeitsgruppe OW und NW
23. Juli: CHF 110.–  
Kinderhilfswerk Terre des hommes,  
Arbeitsgruppe OW und NW
30. Juli: CHF 139.80  
Sozialwerke Pfarrer Sieber

BARGELDLOS SPENDEN!

Spenden können jetzt in unseren 
Kirchen neu bargeldlos mit der 
TWINT-App getätigt werden!

GOTTESDIENST 

HERGISWIL: SO, 3. September,10 Uhr, 
ref. Kirche, FestGottesdienst mit 
anschliessender Information des 
Gemeindekreises und Mittagessen,  
Pfr. T. Winkler; Musik: M. Stiebe  
→ Seite 7

HERGISWIL: SO, 10. September,
10 Uhr, ref. Kirche, Gottesdienst,
Pfr. T. Winkler; U. Scherrer, Orgel

BUOCHS: SO, 17. September,10 Uhr, 
Aawasseregg, Kant. Gottesdienst zum 
Dank, Buss und Bettag mit Abend
mahl, Pfarrteam  
→ BUOCHS→ Seite 7

HERGISWIL: SO, 24. September,
10 Uhr, ref. Kirche, LiteraturGottes
dienst zu «Die Göttliche Komödie» 
von Dante Alighieri, Thema «Himmel 
und Hölle», Pfr. T. Winkler;  
J. Gasseling, Violine; Apéro  
→ Seite 7

KINDER UND FAMILIEN

HERGISWIL: SA, 23. September,
9 bis 11 Uhr, FamilieZyt, Pavillon bei 
der ref. Kirche, Pfr. T. Winkler

JUGENDLICHE

HERGISWIL: SA, 9. September,
18 bis 22 Uhr, Kantonale Filmlounge:
Jugendliche und junge Erwachsene 
sind herzlich eingeladen zum gemein-
samen Abendessen und Filmschauen, 
Pavillon bei der ref. Kirche,  
Pfr. T. Winkler

KONFIRMATIONSUNTERRICHT 

BUOCHS: MI, 13./27. September,
14 bis 17 Uhr, ref. Kirche 
→ NIDWALDEN REGION

ERWACHSENENBILDUNG

MYSTIKGRUPPE/
MEDITATIONSGRUPPE

HERGISWIL: DI, 12. September,
19 Uhr, Pavillon bei der ref. Kirche,  
Pfr. T. Winkler 
→ Seite 7

SINNKLANG

STANS: Jeden Samstag, 11.30 Uhr,
Pfarrkirche, Worte und Musik
→ NIDWALDEN REGION

FRIEDENSGEBET

nw-ref.ch

STANS: Jeden Freitag, 19 bis  
19.30 Uhr, ref. Kirche, interreligiös

INNEHALTEN

kloster-st-klara-stans.ch

STANS: MO, 25. September,19.45 bis 
20.45 Uhr, Klosterkirche St. Klara, 
Klang.Wort.Stille. Texte: Schwestern 
des Klosters, Musik: Judith Gander-
Brem, Orgel. Eintritt frei, Türkollekte

KINDER-CAFE 

STANS: DO, 28. September,
9 bis 11 Uhr, Pfarreiheim, A. Billo,  
079 720 27 26

ROSENBURG
rosenburg-stans.ch, lit-z.ch,  
chaeslager-kulturhaus.ch, voorigs.ch

STANS: Voorigs, Znacht für alle, 
gekocht aus nicht mehr verkäuflichen 
Lebensmitteln. Jeden ersten und 
letzten Dienstag des Monats, 19 Uhr, 
Chäslager. Kostenfrei.

DIE BUNTE SPUNTE

diebuntespunte.ch

STANS: Abendessen im Chäslager. 
Jeden Dienstag um 18.30 Uhr gibt es 
im Chäslager ein gemeinsames Znacht 
in Zusammenarbeit mit der Bunten 
Spunte.
STANS: Singbar im Chäslager. Jeden 
zweiten Dienstag im Monat um  
20 Uhr organisiert die Bunte Spunte 
ein gemeinsames Singen.
STANS: DI, 26. September,17 bis  
19 Uhr, KlickFit in der Bunten Spunte, 
Stansstaderstrasse 9. Haben Sie 
Fragen zu alltäglichen Schwierigkeiten 
mit dem Smartphone oder Laptop? 
Bringen Sie Ihr eigenes Gerät mit oder 
nutzen Sie unsere Laptops vor Ort.

STANS: DO, 28. September,19 Uhr, 
MitmachKafi – das Programm der 
Bunten Spunte mitgestalten.

STANS: FR, 29. September,19 bis  
22 Uhr, offener Spielabend mit 
Brettspielen, in der Bunten Spunte.

STANS: Jeden Sonntag, 15 bis 17 Uhr,
GloBall – Sport für alle. Das Sportan-
gebot lädt Einheimische und Zugezo-
gene ein, gemeinsam Sport zu treiben. 
Auf den Aussensportplätzen beim 
Kollegium St. Fidelis

STANS: Jeden Mittwoch und 
Donnerstag, 14 bis 18 Uhr, und jeden 
Freitag,10 bis 13 Uhr, Treffen in der 
Bunten Spunte, zum Plaudern, 
Diskutieren, Kaffee trinken … 

WEITERE VERANSTALTUNGEN
nw-ref.ch, ökugrup einewelt (akturel.ch 
und nw-ref.ch), hellowelcome.ch,  
ritualchor.ch, neubad.org,  
kloster-engelberg.ch, romerohaus.ch, 
comundo.org, bildungskirche.ch,  
heks.ch, evref.ch, fastenopfer.ch, 
refow.ch, refhorw.ch, reflu.ch

JUGENDLICHE
KONFIRMATIONSUNTERRICHT 

STANS: MI, 6. September,19 Uhr,  
ref. Kirche, Kennenlern-Abend mit  
den Pfarrrpersonen für die Konfir-
mand*innen und ihre Eltern. 

BUOCHS: MI, 13. September,14 bis  
17 Uhr, ref. Kirche, Themen: Vorstel-
lungsrunde, Kirchenraumpädagogik, 
Aufbau eines Gottesdienstes, die Bibel

BUOCHS: MI, 27. September,14 bis  
17 Uhr, ref. Kirche, Themen: Gottes-
bilder/Gottesvorstellungen,  
Film «Bruce Allmächtig»  
→ Seite 8

SINNKLANG
www.sinnklang.ch

STANS: Jeden Samstag, 11.30 Uhr, 
Pfarrkirche, Worte und Musik
2. September: Elisabeth Moser, Text; 
Rudolf Zemp (Krummhorn & Quer-
flöte), Susanne Odermatt (Orgel) 
9. September: Stanser Orgelmatineen 
(stanserorgelmatineen.ch) 
16. September: kein Sinnklang 
23. September: Martha Christen,  
Text; Emily, Sina, Seraina, Livia,  
Giulia, Sarina (Gesang) 
30. September: Silke Petermann- 
Gysin, Text; Gospel Singers Stans,  
Jan Sprta (E-Piano), Madeleine Merz 
(Leitung) → Seite 7

FRAUENVEREIN NIDWALDEN
nw-ref.ch

STANS: FR, 22. September,14.30 Uhr, 
Wohnheim Nägeligasse, Restaurant 
Briggli. Spiel und Spass mit den 
Bewohnenden. Info/Anmeldung  
M. Egli, 041 612 22 33, oder  
K. Gfeller, 041 610 51 08

ENGELBERG: DO, 7. September,
14.30 Uhr, Klosterführung in Engel
berg. Wir erhalten Einblicke in den 
Barocksaal, die Klosterkirche, auf 
wertvolle Exponate der Stiftsbiblio-
thek aus der 900-jährigen Geschichte, 
auch interessante Begebenheiten aus 
dem benediktinischen Tagesablauf 
werden einfliessen.  
Dauer rund 1 Stunde 15 Minuten.  
Kein Lift. Treffpunkt: Bahnhof Stans,  
Abfahrt ZB 13.24 Uhr, Ankunft 
Engelberg 13.53 Uhr. Besammlung vor 
der Klosterpforte 14.20 Uhr. Eintritt 
CHF 12.–. Info und Anmeldung bis  
5. September bei Th. Bernasconi,  
041 620 48 47oder  
bern.sepp@bluewin.ch

VORANZEIGE ADVENTSFEIER

STANS: Die Adventsfeier findet nicht 
am MO, 27. November, sondern am 
DO, 30. November, statt!

TREFFPUNKT FÜR TRAUERNDE

STANS: MO, 4. September,
19 bis 20.30 Uhr, ref. Kirche, Info  
Chr. Dübendorfer, dipl. Sterbe- und 
Trauerbegleiterin, 079 769 79 21

NIDWALDEN
REGION  

Kirchen-News

Buochserstrasse 16, 6370 Stans

Ilona Gerber, Sekretariat

kirchen-news@nw-ref.ch, 
041 610 56 53
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Vom Glück des Teilens
Mitte Juni gestalteten zehn Kinder und 

Jugendliche den Abendmahls-Gottesdienst 

in der reformierten Kirche Stans mit vol-

lem Einsatz. Der Schwerpunkt der Feier, 

auf den sich die Kinder von den drei 

«Reformierten Fenstern» im Unterricht 

der Katechetinnen Sarah Ronner und 

Carmen Köhmann fleissig vorbereitet hat-

ten, lag auf  der Frage: «Was wird mehr, 

wenn man es teilt?»

Zum Einzug in die Kirche spielte eine Schülerin 
feierliche Melodien an der Orgel. Die freudig 
motivierten Kinder deckten den Abendmahlstisch 
mit dem duftenden Brot, das sie am Vortag gemein
sam gebacken hatten. Das Brot war symbolisch in 
Herzform gestaltet und setzte sich aus vielen Ein
zelportionen zu einem grossen Ganzen zusammen.

Die Geschichte «Das Brot des Glücks» bildete den 
roten Faden der Feier. Einige Kinder stellten sie 
während des Erzählens pantomimisch dar und 
untermalten sie auf eindrückliche Weise musika
lisch am Saxophon, am Keyboard, am Xylophon, 

auf der Trommel und an der Harfe. Dies verlieh 
der Feier einen ganz speziellen Rahmen.

Drei Kinder sprachen die Fürbitten, und alle Kin
der sangen unter der musikalischen Begleitung 
von Heinz Wattinger in der voll besetzten Kirche 
für die Gemeinde und mit der Gemeinde. Unsere 
Pfarrerin Tünde Basler verlieh dem festlichen, 
fröhlichen und bunten Gottesdienst mit ihrer 
herzlichen Art eine besondere Note. Und unsere 
Sigristin Daniela Agner liess es an nichts fehlen. 

Einen herzlichen Dank auch im Namen des Kate
chetinnenteams an all die Eltern, die ihre Kinder 
auf diesem Weg zum Abendmahl unterstützt und 
begleitet haben.

Carmen Köhmann

Mit zwei PS auf Gotthelfs Spuren
Am 22. Juni waren die Senior*innen des 

Gemeindekreises Stans/Stansstad 

einen prächtigen Sommertag lang unter-

wegs im Emmental, zwei Tage später 

begaben  sich die Senior*innen des Ge-

meindekreises Buochs ebenfalls auf 

diese Fahrt auf Gotthelfs Spuren. Wie 

die Buochser Gruppe den Ausflugs-

tag erlebt hat, berichtet Pfarrerin 

Tünde Basler-Zsebesi, die Fotos zei -

gen beide Reisen.

Auch in diesem Jahr hatten wir das Glück, mit fro
hen Menschen bei grossartigem Reisewetter einen 
erfüllenden Reisetag zu verbringen. In  Lützelf lüh 
erfuhren wir von einer redebegabten Museums
führerin allerhand Wissenswertes und Interessan
tes vom Leben und Wirken des Pfarrers  Albert 
Bitzius, weitherum als der Schriftsteller  Jeremias 
Gotthelf bekannt.

Die nostalgische Kutschenfahrt von Lützelf lüh 
nach Trachselwald mit den sehenswerten 
Haf linger Gespann genossen wohl alle Teilneh
menden gebührend – von dem reichlichen, 

schmackhaften Mittagessen mit regionalen Spe
zialitäten im HaflingerZentrum gar nicht erst zu 
reden!

Am frühen Abend kamen wir alle heil und wohlig 
müde und mit den Erlebnissen ganz und gar zu
frieden wieder zuhause an.

Text: Tünde Basler-Zsebesi
Fotos: Silvia Blättler und Sabrina Lussi

Vor dem Ver-Teilen hatte das Brot eine symbolische 
Herzform.

Die Haflinger-Taxi stehen bereit. Gemütliches Zmittag im Haflinger-Zentrum.

Mit zwei PS gemächlich unterwegs.Gutgelaunt durch Gotthelfs Heimat: die Senior*innen-Gruppe des Gemeinedekreises Stans/Stansstad.

Die zehn Kinder des Reformierten Fensters gestalte-
ten den Abendmahls-Gottesdienst in der Kirche 
Buochs mit Gesang, Musik und Pantomime.
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GEBET 
Unser Gott, wir danken Dir für Deinen Segen, 
den wir Tag für Tag in unserem Leben, in 
diesem reich gesegneten Land, erfahren 
dürfen. Hilf uns dabei, dass wir unsere 
Verfehlungen wahrnehmen, sie ehrlich 
bereuen und dass wir unser Möglichstes tun, 
um Besserung zu erreichen. Bitte, sei 
weiterhin gütig zu uns. Befreie uns durch 
Deine unendliche Gnade von unseren Ängsten 
und Befürchtungen. Reinige unsere Herzen 
von Bosheit, Niedertracht und führe uns 
zusammen zu einer christlichen Gemeinde 
aller Menschen, die ihr Vertrauen in Dich 
setzen. Hilf uns dabei, den wahren Frieden zu 
suchen, welcher auf Gerechtigkeit aufbaut. 
Führe uns trotz Schwierigkeiten leichtfüssig 
durch unser Leben. 

Amen

Tünde Basler-Zsebesi

Gemeinsam singen, 
grillen und feiern im Herbst
Die Sommerferien sind vorbei, die Veran-

staltungsflaute vorüber, im September 

steht wieder so einiges auf dem Pro-

gramm. Im vielfältig-bunten Herbst-Ange-

bot, das  unsere Pfarrpersonen zusammen-

gestellt  haben, ist für jeden Geschmack 

und für viele Bedürfnisse etwas dabei. Ma-

chen Sie mit, lassen Sie sich überraschen!

Am Sonntag, den 3. September, um 10 Uhr feiern 
wir in Hergiswil einen festlichen Gottesdienst 
mit moderner Musik. Während des Gottesdienstes 
bieten wir eine Kinderbetreuung an. Im Anschluss 
findet die GemeindeInformation mit Rück und 
Ausblick in Form einer PowerpointPräsentation 
im Pavillon statt. Danach wird im Park und im 
Pavillon gemeinsam bei musikalischer Unterhal
tung gegessen, gefeiert, Gemeinschaft gepf legt, bis 
um 16 Uhr. Am Nachmittag gibt es ein Kinderpro
gramm. 

Am Sonntag, den 10. September, laden wir Sie in 
Stans herzlich ein zum Gottesdienst um 10 Uhr, 
den Michael Stiebe (Orgel/Klavier), Norbert Bont 
(Gesang) und Silke PetermannGysin (Flöte) musi
kalisch begleiten. Anschliessend begrüssen wir die 
Gemeindeglieder, die neun Konfirmand*innen und 
unsere Neuzuzüger*innen zum Gemeindefest im 
Garten bei der reformierten Kirche. Wie in jedem 
Jahr bieten die Gastgeber*innen Würste, vegetari
sche Alternativen, Gegrilltes, Salate, Brote und Ge
tränke an – bekanntermassen wird auch die Des
serttheke erneut umlagert sein. Für die Kleinen 
sind einige MitmachAktionen im Angebot. 

Am Sonntag, den 17. September, am Dank-, Buss- 
und Bettag, lädt Pfarrerin Tünde BaslerZsebesi 
zum Kantonalen Festgottesdienst mit Abend-
mahl in Buochs ein, ab 10 Uhr am Aawasseregg
unter freiem, hoffentlich freundlichem Himmel. 
Mit der Musikbegleitung wird abermals der Musik

verein Buochs die Anwesenden erfreuen. Nach 
dem Gottesdienst wird das Essen auch direkt vor 
Ort aufgetischt. Es gibt keinen Shuttlebus. Wer 
einen Transport benötigt, möge dies bitte bei der 
Anmeldung mitteilen: Tel. 041 610 21 56 oder se
kretariat.pfarramt.buochs@nwref.ch oder per 
Post an Pfarramtssekretariat Ref. Kirche Buochs, 
Strandweg 2, 6374 Buochs. Anmeldeschluss:  
31. August. Spätere Anmeldungen können nicht 
mehr berücksichtigt werden!

Am Sonntag, den 24. September, findet im An-
schluss an den Gottesdienst (10 Uhr) in Stans die 
Gemeindekreisversammlung statt. Auf der Tages
ordnung stehen nach der Begrüssung und organi
satorischen Infos die Themen Veränderungen im 
kirchlichen Leben durch den Strukturprozess, die 
Stellenbesetzung sowie kirchgemeindliche Ter
mine 2023 und 2024. Gerne können Sie sich unter 
dem letzten Punkt «Fragen und Anliegen aus der 
Gemeinde» mit Anregungen, Fragen oder Kritik zu 
Wort melden.

Ebenfalls am Sonntag, den 24. September, starten 
die Literatur-Gottesdienste mit besonderer Mu-
sik in Hergiswil. Pfarrer Tobias Winkler themati
siert «Himmel und Hölle», ausgehend von dem 
Klassiker der Weltliteratur «Die göttliche Komö
die» von Dante Alighieri. Musikalisch gestaltet 
wird dieser Gottesdienst vom uns gut bekannten 
Weltklassegeiger Jesper Gasseling mit seiner Vio
line. Er spielt Werke von Bach, Ligeti, Ysaÿe und 
anderen. 

Nach jedem Literaturgottesdienst wird ein Apéro
angeboten, um sich noch über die Bücher auszu
tauschen oder mit den Muszierenden oder den 
Autor*innen in Kontakt zu kommen.

Ein Dienstagabend im Monat (29. August, 12. Sep-
tember, 10. Oktober, 14. November) gehört der 
Meditation und der Mystik. Im Pavillon bei der 
Kirche Hergiswil lädt Pfarrer Tobias Winkler ein, 
dem Alltagsstress zu entf liehen, sich auf den Weg 
zu machen, um den Raum der Stille in sich zu ent
decken, Kraft zu schöpfen, Körper, Seele und Geist 
etwas Gutes zu tun. Dieses Angebot ist kostenlos 
und für Menschen aller Konfessionen und Religio
nen offen, ebenso für  Kirchendistanzierte. Als 
Wegweiser dienen uns Gedanken von Mystikerin
nen und Mystikern und eine gemeinsame Medita
tionszeit. 

Die Veranstaltungen von Sinnklang erfreuen sich 
seit Beginn im Januar 2022 grosser Beliebtheit. 
Jeweils samstags um 11.30 Uhr trifft sich in der 
Pfarrkirche Stans eine stetig wachsende Fan 
Gemeinde, um eine kurzweilige halbe Stunde lang 
den Darbietungen mit Worten (Sinn) und Musik 
(Klang) zu lauschen. Den ersten Sinnklang bestritt 
unserer Pfarrerin Silke PetermannGysin, die sich 
den WortTeil mit Seelsorger Mario Bosoppi 
Langenauer teilte, für den Klang sorgte Harfenistin 
Anna Gander. Am Samstag, den 30. September,
ist wiederum Silke PetermannGysin zu hören, 
klanglich unterstützt von den Gospel Singers Stans 
unter der Leitung von Madeleine Merz und 
mit Jan Sprta am EPiano.

Am Sonntag, den 1. Oktober, um 10 Uhr, wird im 
Oeki in Stansstad der Erntedank-Gottesdienst 
mit Abendmahl gefeiert. Zusammen mit dem 
Männerchor Stans lädt Pfarrerin Silke Petermann
Gysin zu einem aussergewöhnlichen Gottesdienst 
ein. Der Männerchor gestaltet die Liturgie mit der 
Deutschen Messe von Franz Schubert von 
1826. Zum Abschluss gibt es für alle Teilnehmen
den ein Glas Most. Alle Gartenbesitzer*innen sind 
herzlich aufgerufen, mit ihrer Ernte den Gaben
tisch für diesen Festtag zu bereichern und schön 
zu gestalten. 
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Liebe Gemeinde
Wir haben ja gerade die Sommerzeit 
in vollen Zügen genossen. Und was 
machen wir im Sommer?

Natürlich baden gehen! Baden gehört 
im Sommer einfach dazu. Im Son
nenschein, in der Wärme, im See, im 
Meer. Und baden lässt sich ja in aller
lei Abstufungen: vom FüsseEintau
chen und Plantschen am Ufer übers 
Treibenlassen bis Schwimmen oder 
Tauchen im freien Wasser. Und be
sonders schön ist es, wenn mann/
frau auch schwimmen kann, weil 
frau/mann sich dann auch ins tiefe 
Wasser traut. 

Aber nun werden Sie alle sich sicher
lich fragen, was Gedanken übers 
Schwimmen hier in den «Kirchen
News» zu suchen haben. Wir veran
stalten hier ja keinen Schwimmkurs.

Aber da möchte ich Ihnen nun sagen: 
Ganz so weit hergeholt ist das eigent
lich gar nicht. Mir ist nämlich auf
gefallen, dass man den Glauben sehr 
gut mit dem Schwimmen verglei
chen kann: Das Schwimmen, die 
Lieblingsbeschäftigung im Sommer, 

und der Glaube, also das, worum es 
in unserem Christsein geht, die ha
ben eine ganze Menge gemeinsam. 
Man muss sich zuerst einmal trauen 
hineinzugehen, sich vielleicht einen 
Moment lang überwinden. Ist man 
dann mal drin, fühlt es sich gut und 
erfrischend an, der Auftrieb wird 
spürbar, das Vertrauen in das Getra
genWerden des Elementes wächst. 
In den Glauben und ins Wasser lässt 
es sich eintauchen, sich frei von aller 
Schwerkraft bewegen, ungebunden 
und in allen Dimensionen.  

Silke Petermann-Gysin

Start ins Konfirmationsjahr
Mit dem neuen Schuljahr beginnt 
bald auch das Konfirmationsjahr. 
Ein vielfältiges Programm wartet 
auf Euch und auf uns. Wir wollen 
Gemeinschaft pf legen, viel Spass 
miteinander haben, aber auch ver
trauensvoll wichtige Lebens und 
Glaubensthemen kritisch ref lektie
ren und diskutieren. Wir beschäfti
gen uns mit Humanismus, Nächs
tenliebe, Solidarität, Gott, Jesus, 
Heiliger Geist, Kirche, Mensch. 

Auf dem Programm durchs Jahr ste
hen spannende, interreligiöse Be
gegnungen, und wir werden zwei 
interessante, tolle Lager miteinan
der erleben und vieles mehr.

Am Mittwoch, den 6. September, 
um 19 Uhr lernen wir uns in der 

reformierten Kirche Stans bei ei
nem ersten Treffen persönlich ken
nen; am Mittwoch, den 13. Septem-
ber, um 14 Uhr starten wir dann in 
der reformierten Kirche in Buochs
ins Konfjahr! 

Wir freuen uns bereits auf Euch!

Pfarrer Tobias Winkler, 
Pfarrerin Tünde Basler-Zsebesi, 
Pfarrerin Silke Petermann-Gysin

Let’s go: Start zum gemeinsamen Ziel, der Konfirmation im Mai 2024.
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Die Einheimischen in Rio de Janeiro 
nennen die Statue «Christus der Erlö-
ser», die hoch über der Stadt wacht, 
auch liebevoll «den Schwimmlehrer».


